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Naturforschende Gesellschaft Schaffhausen (NGSH), gegründet 1822

Die Naturforschende Gesellschaft Schaffhausen will das Interesse und die Freude an den

Naturwissenschaften fördern. Der naturwissenschaftlichen Erforschung der engeren Heimat
kommt dabei eine zentrale Bedeutung zu. Naturwissenschaftliche Arbeiten, die hauptsächlich
die Region Schaffhausen betreffen, werden in den Neujahrsblättern und den Mitteilungen
der NGSH veröffendicht und so allen Mitgliedern wie auch einem breiteren Publikum

zugänglich gemacht. Im Sommerhalbjahr werden zusammen mit verschiedenen Partnerorganisationen

naturkundliche Exkursionen angeboten. Im Winterhalbjahr werden allgemein
verständliche Vorträge zu naturwissenschafdichen Themen gehalten und Besichtigungen

durchgeführt. Die aktuellen Programme sind im Internet unter www.ngsh.ch abrufbar oder

können bei der unten stehenden Adresse bezogen werden. Die Gesellschaft unterhält
verschiedene Sammlungen. Der NGSH ist zudem eine Fachgruppe für Astronomie zur Betreuung

der Sternwarte auf der Steig angegliedert.

Die NGSH zählt rund 550 Mitglieder. Alle naturwissenschafdich interessierten Personen

sind herzlich willkommen. Der Mitgliederbeitrag pro Jahr beträgt Fr. 40.—, für Schüler und

Studenten Fr. 20.—. Interessenten für eine Mitgliedschaft können sich bei der unten stehenden

Adresse oder im Internet unter www.ngsh.ch anmelden.

Postadresse der Gesellschaft: info@ngsh.ch

NGSH, Präsident Dr. Kurt Seiler www.ngsh.ch
Postfach 1007, 8201 Schaffhausen www.sternwarte-sh.ch

PC 82-1015-1

Dr. hc. Hans Rohr - Sternwarte Schaffhausen

Betrieb durch die Astronomische Arbeitsgruppe der NGSH,
an der Stockarbergstrasse, hinter dem Altersheim Steig:

Öffendiche Demonstrationen

jeden Mittwoch und Samstag Abend

Sommerzeit ab 21 Uhr, Winterzeit ab 20 Uhr
(nur bei wolkenlosem Himmel)

Sonnenbeobachtung

jeden ersten Sonntag im Monat
11 bis 12 Uhr
Sonnenflecken, Protuberanzen, Film
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